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Nr. 68 Juni – Juli 2019 13. Jahrgang

Monatsspruch Juni
Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele  
und heilsam für die Glieder.  Sprüche 16,24 

 
Monatsspruch Juli
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, 
langsam zum Zorn.  Jakobus 1,19
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An(ge)dacht

„Kirche in Not“ titelte kürzlich eine überre-
gionale Kirchenzeitung. Darunter die Frage: 
„Was muss geschehen, damit der Glaube 
wieder Überzeugungskraft gewinnt?“ Die 
Frage erscheint mir als ein Symptom der 
Krankheit, denn sie meint: Was müssen 
wir tun, damit der Glaube an Gott „at-
traktiver“ wird als er im Augenblick ist? 

Kann Glauben denn „attraktiv“ sein? Und: 
Hängt das von uns ab?

Es muss etwas geschehen! Es müsste 
sich etwas ereignen! Aber was?

Die Apostelgeschichte des Lukas erzählt 
von einem Ereignis. Doch wirklich greifbar 
ist es nicht. Von einem „Brausen“ ist da die 
Rede, von „Feuerzungen“, einem Stimmen-
gewirr, das zu einer Art „himmlischer Har-
monie“ wurde. Eine Art Rauschzustand. 
Böse Zungen meinten schon damals: ein 
typischer Fall von Alkoholmissbrauch!

Dennoch, schön müsse die Kirche schon 
sein, schön ihre Gottesdienste, weil Gott 
eben schön sei. Ja, wirklich, das können 
wir: Ob mit brausenden Orgel-Harmonien 
oder Gold- und anderen Lichteffekten las-
sen wir die alten Gotteshäuser in neuem 
Licht erscheinen. – Und dennoch will SEIN 
Haus nicht werden voll…!

„Wir machen es uns schön“ ist die gängige 
Wendung, die wohl auch hier trifft. Denn na-
türlich hat Gott von Anbeginn alles schön 
gemacht, - aber wir haben es verbessert! 

Und es lässt sich ja nicht leugnen, dass 
heute vieles besser ist als früher. Wer wür-
de es wagen? Hat ER uns nicht dazu be-
fähigt? Wer sonst? Etwa der Widersacher, 
der Teufel? Wer soll das bitteschön sein? 
Und so sieht die Welt heute eben aus, wie 
sie aussieht. Und sie sieht nicht gut aus. 
„Menschheit in Not“ könnte es also ebenso 
heißen – und kein Ausweg in Sicht?!

„Es wird nicht durch Gewalt und Kraft 
geschehen, sondern allein durch mei-
nen Geist, spricht der Herr, der Allmächti-
ge.“ (Sacharja 4,6)

Und es gibt eine Pfingstgeschichte, die 
etwas fassbarer ist als die des Lukas. Das 
Evangelium für die Pfingstwoche berichtet 
davon, wie der auferstandene Jesus seinen 
Jüngern erscheint und sie anbläst: „Nehmt 
hin den Heiligen Geist.“ Und daneben 
steht auch nach evangelischer Ordnung 
das Christusbekenntnis des Petrus und die 
Zusage Jesu: „Du bist Petrus und auf die-
sen Felsen will ich meine Kirche bauen 
und die Pforten der Hölle sollen sie nicht 
überwältigen.“ (Matthäus 16,18)

Das Eine ist Gottes Werk. Hinzu kommt 
unser Beitrag: Die Kirche ist ein Schiff in 
Seenot. Doch es wird nicht sinken.

S. Bai er

Juni
So 09.06. 10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Konfirmation
So 09.06. 10.00 Uhr Baalberge Kirche: Konfirmation
Mi 12.06. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kino in der Kirche
Sa 15.06. 14.00 Uhr Altenburg Kirche: Blasiusfest
So 16.06. 13.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Sommer- und Gemeindefest
Sa 22.06. 09.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche (Treffpunkt): Fahrt zur Hecklinger   
   Basilika 
Sa 22.06. 14.00 Uhr Bernburg: Schlossbergfest
So 23.06. 17.00 Uhr Dröbel Kirche: Jacques-Offenbach-Konzert
Mo 24.06. 19.00 Uhr Bernburg Bonifatiuskirche: Johannisfest
So 30.06. 14.00 Uhr Gröna: Brückengottesdienst
Sa 29.05.  Talstadtgemeinde: Gemeindewanderfahrt   
   nach Halberstadt. Einzelheiten auf Seite 13
So 30.06. 17.00 Uhr Nienburg Schlosskirche: Chorkonzert

Juli
Mi 03.07. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kino in der Kirche
Sa 06.07. 17.00 Uhr Bernburg Marienkirche bzw. Altstädter Kirchhof: 
   18. BläserSerenade 
Sa 20.07. 17.00 Uhr Dröbel Kirche: Posaunenandacht
So 28.07. 17.00 Uhr Gramsdorf Kirche: Benefizkonzert  mit Sylwia Rave

Veranstaltungen in der Region
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01.06. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Wenzlaff)

02.06. Exaudi  
 Herr, höre meine Stimme!

Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

08.06. Sonnabend
Wedlitz Kirche, 17.00 Uhr  
Andacht und kleine Musik (Aniol)

09.06. Pfingstsonntag

Baalberge, Kirche, 10.00 Uhr  
Konfirmation und Taufe, mit kleinem Chor 
(Wenzlaff)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
Konfirmation (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)

10.06. Pfingstmontag
Nienburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr  
Ökumenischer Regionalgottesdienst  
(Fichtner, Aniol, Baier)

15.06. Sonnabend
Altenburg, Kirche, 14.00 Uhr  
Blasiusfest (Aniol)

16.06. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, Sakristei,  
10.00 Uhr (Nietzer)

03.07. Mittwoch
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Schulabschlussgottesdienst (Dr. Kuhn)

06.07. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Lewek)

07.07. 3. Sonntag n. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
1. Sommergottesdienst für Talstadt und 
Schloßkirchengemeinde (Lewek)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)

14.07. 4. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
2. Sommergottesdienst für Talstadt und 
Schloßkirchengemeinde (Wenzlaff)
Bernburg, Martinskirche, 9.30 Uhr 
(Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.30 Uhr (Wenzlaff)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Schmidt)

20.07. Sonnabend
Dröbel, Kirche, 17.00 Uhr  
Posaunenandacht (Schmidt)

21.07. 5. Sonntag n. Trinitatis

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Bernburg, Martinskirche, 9.30 Uhr 
(Aniol)

Gottesdienste im Juni

Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
3. Sommergottesdienst für Talstadt und 
Schloßkirchengemeinde (Wenzlaff)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Aniol)

28.07. 6. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr, 
4. Sommergottesdienst für Talstadt und 
Schloßkirchengemeinde (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 9.30 Uhr  
(Dr. Kuhn)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr    
(Dr. Kuhn)

Bernburg, Martinskirche, 16.00 Uhr  
Gottesdienst zum Gemeindefest (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Hohenerxleben, Brücke, 14.00 Uhr  
Erntebittgottesdienst (Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

23.06. 1. Sonntag n. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, Sakristei,  
10.00 Uhr (E. Heimrich)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr, 
Taufgottesdienst (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Hufmüller)

24.06. Johannistag
Bernburg, Bonifatiuskirche, 19.00 Uhr, 
Johannisfest, Fichtner/Schmidt

30.06. 2. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, Sakristei,  
10.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr,  mit 
kleinem Chor (Wenzlaff)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Gröna, 14.00 Uhr, Brückengottesdienst 
(Team)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
Kindergottesdienst - Abschlussfest  
(KIGO Team)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

Gottesdienste im Juli



6 77

Gottesdienst für Motorradfahrer
Seit 18 Jahren ist der letzte Sonnabend im 
April der Tag, an dem sich Motorradfah-
rer sowohl aus unserer Region, als auch 
von weiter her in der Martinskirche einfin-
den, um gemeinsam mit einem Gottesdienst 
den Beginn der Saison zu feiern. In diesem 
Jahr kamen wieder Biker aus dem Ruhrge-
biet, Friesland, der Altmark, aus dem Land-
kreis Oder-Spree, sogar ein Niederländer 
war dabei. Im Gottesdienst wird auch der 
Verunglückten gedacht, deren Zahl gerade 
im vergangenen Jahr zunahm. Die gemein-
same Ausfahrt führte in diesem Jahr durch 
den Salzlandkreis und schließlich zum Fahr-
zeugmuseum Staßfurt. Wie üblich klang der 
Tag (trotz Regens) gemütlich im Pfarrgarten 
aus, auch das ist eine fast zwei Jahrzehnte 
bestehende Tradition. L. Kuhn

Busausflug am 17. Juni   
nach Kloster Michaelstein 
Die Frauenkreise von Baalberge, Gröna, 
Poley und der Mütterkreis der Schlosskir-
che fahren in diesem Jahr am Montag, dem 
17. Juni, gemeinsam zum Kloster Michael-
stein am Harz. Für den Vormittag ist dort ei-
ne Klosterführung angemeldet. Mittages-

in der Kirche stattfinden wird. Selbst geläu-
tet werden darf nicht, weil auch der Läuter 
nicht in die Kirche gehen darf.
Was jedoch möglich ist: Wenn Sie ein holz-
wurmgeschädigtes Möbelstück zu Hause 
haben, dann können Sie es in dieser Zeit für 
eine Spende in die Kirche stellen. Die Anlie-
ferung ist möglich am Dienstag, 30. Juli, von 
18 bis 19 Uhr, die Abholung am Mittwoch, 
7. August, ebenfalls von 18 bis 19 Uhr. Eine 
Garantie wegen Beschädigung oder Verlust 
wird von unserer Seite nicht übernommen. 
 K.-H. Schmidt

Jubiläumskonfirmation
Am 22. September finden die Jubiläums-
konfirmationen in der Bernburger Bergstadt 
statt. Eingeladen sind die Diamantenen 
Konfirmanden, die 1958 und 1959 konfir-
miert worden sind, die Goldenen Konfir-
manden, die 1968 und 1969 an der Reihe 
waren, und die Silbernen Konfirmanden von 
1994. Wer Adressen kennt oder selbst mit 
dazugehört, kann sich gern in den Pfarrbü-
ros der Schloss- und der Martinsgemeinde 
melden. K.-H. Schmidt

MUSIK

Konzert zum 200. Geburtstag von 
Jaques Offenbach in Dröbel
Am 23. Juni findet anlässlich des 200. Ge-
burtstags von Offenbach um 17 Uhr in der 
Kirche Dröbel eine sogenannte „Offenba-
chiade“ statt. In diesem Konzert werden nur 
Werke des „Vaters der Operette“ Jaques Of-
fenbach aufgeführt. Seine Operetten sind 
voller Schmiss und Temperament, aber 
auch ganz viel Satire ist da mit dabei. Sie 
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sen gibt es auf dem Klostergelände in der 
Gaststätte „Weisser Mönch“. Nachmittags 
fahren wir nach Blankenburg und besichti-
gen die Barocken Gärten der Stadt und trin-
ken Kaffee im Schlosshotel. Gern nehmen 
wir noch weitere Fahrgäste aus den Ge-
meinden mit! 
Kosten incl. Essen 50,00 €. Anmeldungen 
bitte sofort an Pfarrer Wenzlaff: Tel: 62 74 
320 W. Wenzlaff

Fahrt zur Basilika in Hecklingen
Am Sonnabend, 22.06. trifft sich um 9.00 
Uhr der Kreis Anhaltspunkt an der Bern-
burger Schlosskirche zur Fahrt nach Heck-
lingen zur Besichtigung der Basilika. Gäste 
sind herzlich willkommen. Alle weiteren In-
fos bei  I. Drewes-Nietzer

Johannisfest in Bernburg
Am 24. Juni ist Johannistag, benannt nach 
Johannes dem Täufer. Er war ein Zeitge-
nosse von Jesus, war ihm in vielerlei Hin-
sicht sehr ähnlich, dann aber wieder auch 
ganz anders. „Ihr Schlangenbrut und Ot-
terngezücht!“ So beschimpfte er Menschen, 
die zu ihm in die Wüste kamen. Und dann 
taufte er, was das Zeug hielt.
Was dieser Mann mit Ecken und Kanten 
uns heute zu sagen hat, ist Thema im Öku-
menischen Gottesdienst am 24. Juni um 19 
Uhr in der Bonifatiuskirche. Anschließend 
gibt es Gelegenheit, beim Grillen miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Ich bin si-
cher, dass dabei der Umgang miteinander 
freundlicher sein wird als bei Johannes dem 
Täufer. K.-H. Schmidt

Brückengottesdienst   
in Gröna am 30. Juni
Bevor die Sommerferien beginnen, feiert 
die Kirchengemeinde Gröna am Sonntag, 
dem 30. Juni, um 14.00 Uhr den Brücken-
gottesdienst auf der Festwiese am Schiffs-
anleger. Die musikalische Gestaltung liegt 
in den Händen der Bernburger Blechblä-
ser unter Leitung von Kirchenmusikdirek-
tor Sebastian Saß, die Predigt wird Pf. To-
bias Gruber halten und die Liturgie teilen 
sich Pfn. Renate Lisock und Pf. Wolfgang 
Wenzlaff.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. 
Die Kirchengemeinden Aderstedt, Plötzkau 
und Gröna freuen sich gemeinsam auf ei-
nen schönen Nachmittag mit vielen Gästen 
auch aus der Umgebung! W. Wenzlaff

Pfingstmontag - Nienburg Schloss-
kirche 
Wir laden Sie sehr herzlich zum ökume-
nischen Regionalgottesdienst am Pfingst-
montag, dem 10.06, um 10.00 Uhr ein. Der 
Gottesdienst findet in der Schlosskirche Ni-
enburg statt. Der Gospelchor wird die mu-
sikalische Gestaltung bereichern. Der Krei-
soberpfarrer Baier hat zugesagt, die Predigt 
zu halten. Die Liturgie wird von Pfarrer 
Fichtner und Pfarrer Aniol geleitet. Was für 
einen schönen Gottesdienst noch von Nö-
ten ist, ist Ihre Teilnahme. St. Aniol

Betreten verboten!
Vom 1. bis 6. August ist das Betreten der 
Gramsdorfer Kirche verboten. Grund dafür 
ist eine sogenannte Begasung, durch die 
der Schädlingsbefall im Dachstuhl bekämpft 
wird. Das heißt, dass in diesen Tagen nichts 

Nachrichten für die Region
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Und beim anschließenden Empfang wurden 
Schnittchen, Kuchen und Sekt fast alle.
Übrigens: Im September gibt es wieder ein 
Chorprojekt. Wenn Sie Lust haben…  
 K.-H. Schmidt

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

GETRAGEN WAGEN
Wage Dich hoch hinauf bis unter das Dach 
der Kirche und betrachte Dich und Deine 
Gruppe aus 6 Metern Höhe. Dich erwarten 
in, über und unter den Seilen jede Menge 
Spannung und Gemeinschaft.
4. bis 26. Juni in der St. Petrikirche in Oppe-
rode/ Ballenstedt
Wer kann mitmachen? Menschen ab 10. Le-
bensjahr.
Wie viele können mitmachen? Gruppen 
zwischen 8 und 25 Personen
Dauer ca. 3 Stunden
Kosten pro Person 8 Euro (Jugendliche) 
oder 10 Euro (Erwachsene)
Informationen und Anmeldungen bei Silvia 
Schmidt 0177 / 301 66 90 oder 
silvia.schmidt@kircheanhalt.de. 
 V. Eilenberger

Konfirmation am 9. Juni
Pfingsten ist in der Martinsgemeinde der 
übliche Termin für die Konfirmation. In die-
sem Jahr ist es der Wochenkurs, der aus 
acht Jugendlichen besteht. Sie sind am 22. 
März mit den Ältesten und Eltern ins Ge-
spräch gekommen und haben sich am 19. 
Mai noch einmal der Gemeinde im Gottes-
dienst vorgestellt. Nun also bekennen sie 
sich im Festgottesdienst öffentlich dazu, 
Christ zu sein. Gottes Segen werde ihnen 
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Seit 2002 ist sie Mitglied des Opernchores 
der Deutschen Oper am Rhein in Düssel-
dorf.
Am 28. Juli singt sie jedoch nicht in Düs-
seldorf, sondern in Gramsdorf. Dabei ver-
zichtet sie auf ihre Gage, so dass alle Ein-
nahmen des Konzertes der Gramsdorfer 

Kirche zugute kommen! Begleitet wird sie 
von Shanna Griniva am Piano. Und somit 
können wir ein großartiges Konzert erleben.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für unsere 
Kirche wird gebeten. K.-H. Schmidt

Projektchor in der Martinskirche
Zum vierten Mal innerhalb von zwei Jahren 
haben Torsten Ruland und Almut Noack ei-
nen Projektchor auf die Beine gestellt. Dies-
mal sind wir im Gottesdienst am 12. Mai auf-
getreten. Und wieder einmal hatten alle, die 
mitgesungen haben, viel Freude in den vier 
Proben und am gemeinsamen Auftritt. Das 
„Jubilate Deo“ kam von Herzen, „Bless your 
Lord, my soul“ war glaubwürdig, und „Shi-
ne your light, Jesus, on me / in me / through 
me“ hat gleich noch ausreichend Stoff für 
die Predigt hergegeben. Die große Gemein-
de, zu der viele Spender von Treppenstu-
fen und Stühlen gehörten, hat‘s gedankt. 

können Ausschnitte aus seinen bekanntes-
ten Werken wie „Die schöne Helena“, „Ritter 
Blaubart“, „Orpheus in der Unterwelt“ und 
vielen anderen erleben.
Überreicht wird Ihnen dieser musikalische 
Melodienreigen von Annelie Leuthäuser, 
Marita Biermann, Thomas Fröb (Leipzig), 
Peter Blail und Joachim Diemer.
Freuen Sie sich auf heitere und wunder-
schöne Musik! Der Eintritt kostet 12 €. 
 P. Blail

18. BläserSerenade
Am 6. Juli 2019 findet unter dem Motto „Von 
Friede, Freude, Eierkuchen und anderen 
Gefühlen“ die 18. BläserSerenade an der 
Bernburger Marienkirche statt. In diesem 
Jahr nehmen die Klänge der Trompeten, Po-
saunen und Hörner die Zuhörer mit auf eine 
musikalische Reise durch die Gefühlswelt. 
Hierzu werden der Posaunenchor der Evan-
gelischen Talstadtgemeinde und zahlreiche 
befreundete Bläser Stücke von der Klassik, 
über den Choral, bis hin zu bekannten mo-
dernen Weisen zu Gehör bringen. Wie in je-
dem Jahr findet die Veranstaltung -je nach 
Wetterlage- auf der Wiese vor der Bernbur-
ger Marienkirche (Altstädter Kirchhof) oder 
in der Kirche statt. Beginn ist 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei!
Für weitere Informationen zu den Veranstal-
tungen des Posaunenchors besuchen Sie 
sehr gerne unsere Website www.marien-
blaeser.de im Internet.  F. Meirich

Posaunenandacht am 20. Juli in 
Dröbel
Auch in diesem Jahr laden Karl-Heinz Sch-
midt und der Posaunenchor der Evange-
lischen Talstadtgemeinde zu einer Posau-

nenandacht in die Dröbeler Kirche ein. 
Dieses Mal steht die Andacht unter dem 
Motto „Lebensphasen“. Die Phasen Ge-
burt, Kindergartenzeit, erster Schultag bis 
hin zur Zeit nach dem Arbeitsleben werden 
durch die Bläserinnen und Bläser musika-
lisch umrahmt. Das Programm besteht aus 
Chorälen, klassischen Werken und moder-
nen Stücken. Erstmals dabei sein wird zu-
dem Torsten Ruland, der unter anderem am 
Klavier zu hören sein wird. Merken Sie sich 
den 20. Juli vor. An diesem Tag wird es um 
17 Uhr in der Kirche in Bernburg-Dröbel so-
weit sein. Der Eintritt ist frei! F. Meirich

Konzert in der Gramsdorfer Kirche
In diesem Sommer können Sie in der 
Gramsdorfer Kirche ein ganz besonderes 
Konzert erleben. Sylwia Rave, Sängerin 
und zugleich die Schwester der Grams-
dorferin Agnieszka Münch, gibt dort am 
Sonntag, 28. Juli, um 17 Uhr ein Konzert.
Die in Lublin geborene Mezzosopranistin 
hat Gesang in Katowice und in Dresden stu-
diert. Sie hat Musikpreise gewonnen und 
mehrere Meisterkurse für Gesang belegt. 

Foto: Lothar Semlin
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Themenreihe Bestattung

Geschichte:
Bis zum frühen 20. Jahrhundert wurden auf 
See fast ausschließlich Personen bestattet, 
die an Bord eines Schiffes verstarben und 
für die eine Beisetzung an Land, z.B. aus 
Seuchenschutzgründen, nicht praktikabel 
erschien.
Außerdem gilt die Seebestattung bis heute 
als ehrenvolle Bestattung für Seeleute und 
Angehörige der Marine.
Mit dem Zuwachs an Feuerbestattungen 
in Deutschland, wandelte sich Anfang des 
20. Jahrhunderts die Funktion der Seebe-
stattung. Sie entwickelte sich von der ur-
sprünglichen „Notbestattung auf See“ zu 
einer staatlich anerkannten Alternative zum 
Friedhof.

Besonderheiten:
Für eine Seebestattung ist die Einäsche-
rung des Verstorbenen im Krematorium 
notwendig. Die Asche wird in eine Urne aus 
wasserlöslichen Materialien gebettet, die 
sich innerhalb weniger Stunden im Wasser 
auflöst. 
In Deutschland ist die Beisetzung in Nord- 
und Ostsee, außerhalb der sogenannten 
Drei-Meilen-Zone, möglich. Einer Seebe-
stattung kann eine Trauerfeier mit der Urne 
oder dem Sarg am Heimatort vorausgehen. 
Die Organisation des Beisetzungstermins 
übernimmt das Bestattungsinstitut in Ab-
sprache mit den Angehörigen und der Ree-
derei. Die Angehörigen haben die Wahl, ob 
sie an der Urnenbeisetzung auf See teilneh-
men möchten oder nicht.

Berühmte auf See bestattete Per-
sonen:
Neil Armstrong (1930-2012)
Klaus Kinski (1924-1991)
Peter Lustig (1937-2016)

Statistisch gesehen werden jährlich ca. 
2,5% aller Sterbefälle in Deutschland see-
bestattet. Sie ist in den küstennahen Regi-
onen weiter verbreitet als bei uns. 

Torsten Ruland,
fachgeprüfter Bestatter

Die Seebestattung
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auch künftig zuteil! L. Kuhn

Konfirmation des Monatskurses
Die Konfirmation der Konfirmanden aus 
dem Monatskurs findet am Pfingstsonntag, 
dem 09.06., in Baalberge statt. Der Gottes-
dienst wird um 10.00 Uhr beginnen.
In diesem Jahr werden konfirmiert:
Nick Felgenträger, Hanna Philipp, Ben Rol-
le, Julian Wustrau und Markus Zimmer-
mann. St. Aniol 

Abschied von den „Täubchen“ im 
Christlichen Kindergarten
Den Täubchen stehen zwei aufregende Ta-
ge bevor. Am 20. Juni wollen wir den Kin-
dergarten einmal anders erleben. Wann 
kommt es schon mal vor, dass man über 
Nacht bleiben kann, eine nächtliche Turm-
besichtigung mit Taschenlampe erlebt und 
zu allem Spaß auch noch eine Pyjamapar-
ty miterlebt. Aber…. das ist noch nicht al-
les! Am nächsten Tag werden wir mit dem 
THW-Auto und Blaulicht vom Kindergarten 

abgeholt und zum Ortsverband des THW 
gefahren. Hier wartet ein riesiges Zelt auf 
uns, in dem wir übernachten dürfen. Wir ha-
ben gehört, dass wir vielleicht ein Lagerfeu-
er erleben, dass der Grill für uns bereit steht 
und vieles mehr. Wir freuen uns schon ME-
GA auf die Zeit miteinander.  
 Die Täubchen und Frau Friesen

Zuckertüten-Zirkus-Fest im Christ-
lichen Kindergarten
Am 25. Juni feiern unsere „Täubchen“ ein 
Abschlussfest. Etwas ganz Besonderes ist 
für die Eltern geplant. Lachen, Spaß und 
Fröhlichkeit, all das verbindet man mit Zir-
kus. Aus diesem Grund gehen alle Täub-
chen ihren Begabungen nach und bereiten 
für die Eltern ihre Kunststücke mit dem Zir-
kus Probst vor. Sie proben, trainieren und 
üben den ganzen Tag und bringen das Ge-
probte in der Feierstunde zur Aufführung.
Anschließend hoffen wir, dass genügend 
Zuckertüten gewachsen sind! Was sonst 
noch passiert, wird nicht verraten!  
 M. Friesen



12 1313

Kommen Sie gerne mit. Start ist um 10.00 
Uhr an der Marienkirche. Bitte vorher im 
Pfarramt oder bei Herrn Quadt anmelden. 
Rückankunft gegen 17.00 Uhr.

Kirchenmäuse  
Die Kirchenmäuse sind ein noch relativ neu-
er Kreis für Kinder von 3 bis 5 Jahren mit ih-
ren Eltern. Wir hören Geschichten aus der 
Bibel in kleinkindgerechter Sprache und ba-
steln oder malen dazu. Die Treffen sind im-
mer mittwochs um 16.30 Uhr im Pfarrhaus, 
Breite Str. 81. Herzliche Einladung an alle. 
Weitere Infos bei Gemeindepädagogin I. 
Drewes-Nietzer (628046)

Mütter-Kinder Tag  
Der 3. Mütter-Kinder Tag soll am Sams-
tag, dem 22. Juni, von 10.00 bis ca. 13.30 
Uhr im Pfarrhaus Breite Str. 81 stattfinden. 
Das Thema wird sein „Willkommen auf dem 
Jahrmarkt des Glücks“. Wir werden uns mit 
dem Thema Glück beschäftigen. Sowohl in 
Geschichten wie auch mit kreativen Ange-
boten für groß und klein. Herzliche Einla-
dung an alle. Der Unkostenbeitrag beträgt 
2 Euro. Anmeldungen bei I. Drewes-Nietzer

Die 18. BläserSerenade findet am 6. 
Juli 17 Uhr. unter dem Motto „Von Friede, 
Freude, Eierkuchen und anderen Gefühlen“ 
statt. Weitere Informationen auf Seite 7.

Offene Kirchen Talstadt (ab 01.06.)
Marienkirche: Mo - Fr von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa/So von 12.00 - 16.00 Uhr  
Waldauer Kirche: tgl. von 10.00 - 18.00 Uhr

AMTSHANDLUNGEN
Verstorben und kirchlich bestattet:
Am 6. Mai wurde Herr Torsten Germer im 
49. Lebensjahr auf Friedhof II kirchlich be-
stattet.

Diakonie

Licht aus im Gemeindehaus?

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81  
Christenlehre: Di, 16.00 Uhr   
„Kirchenmäuse“: Mi; 16.30 Uhr, ein An-
gebot für Kinder von 3 - 5 Jahren und ihre 
Eltern 
(nicht in den Schulferien)
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr

Monatliche Gemeindekreise   
Kirchen-Kaffee-Kränzchen:  
Mi, 12.06., 15.00 Uhr   
Gesprächskreis: jew. 19.00 Uhr  
Do, 27.06.: sommerliche Grillerei im Pfarr-
hof Im Juli ist Sommerpause. 

Liebe Talstädter/innen,  
manche haben es sicher schon gelesen 
oder gehört: Der Bernburger Stadtrat hat 
beschlossen eine Grundsicherung der Wal-
dauer Roten Kirche vornehmen zu lassen. 
Danach wird über eine weitere Form der 
Nutzung entschieden.
Ich bin froh, dass nun ein Ende des jahrelan-
gen traurigen Bildes dort am Ortseingang 
unserer Stadt absehbar ist. Dafür mussten 
wir hin und wieder den Kopf hinhalten, weil 
nicht bekannt war bzw. ist, dass sich das 
Kirchgebäude schon seit Jahrzehnten nicht 
mehr im kirchlichen Besitz befindet.
Wofür könnte nun dieses imposante Gebäu-
de gut sein? Johannes Lewek, Pfarrer

Gemeindewanderfahrt   
nach Halberstadt  
Eine neue Gemeindewanderfahrt ist am 
Sonnabend, 29. Juni eingeplant. Im Gemein-
dekirchenrat war die Idee, nach Halberstadt 
zu fahren und die Orgelbauwerkstatt Hüf-
ken zu besuchen. Hier wird derzeit an der 
Restauration der wieder herzustellenden 
Röverorgel gearbeitet, die in diesem Jahr 
Stück für Stück auf der Orgelempore der 
Marienkirche aufgebaut werden soll. Orgel-
baumeister Hüfken wird das Projekt erläu-
tern. Vielleicht gibt es erste Klangproben?  

Keine Bange, das 
ist vielleicht wirklich 
etwas zu reißerisch 
formuliert und stimmt 
nicht mal ansatzwei-
se, wie Sie gleich le-
sen werden, aber als 
die komplette Ver-
waltung der Kanz-
ler von Pfau’schen 
Stiftung aus ihrem 
Hauptsitz im Ge-
meindehaus in das 
Wolfgangstift umzog, 
machte genau dieser 
Satz öfter die Runde 
durch halb Bernburg. 
Dabei stand von An-
fang an fest, dass alle Räume in dem impo-
santen Gebäude an der Kustrenaer Straße 
eine Nachnutzung erfahren werden. Und 
genau so ist es ja auch gekommen: Im ehe-
maligen Büro des Stiftungsdirektors finden 
inzwischen die Treffen der Ehrenamtlichen 
und das Trauercafé des Ambulanten Hos-
pizdienstes statt. Im früheren Vorzimmer 
haben die Koordinatorin Angelika Börstler 
und ihre baldige Nachfolgerin Manuela Böl-
ke ihr Büro eingerichtet. Auf der anderen 
Seite der Ahnengalerie im Obergeschoss 
- im früheren Büro der heutigen Direktorin 
- sitzt inzwischen Heimleiterin Anja Senze. 
Die beiden weiteren Büros haben Haus-
wirtschaftskoordinatorin Karina Suchomski 
und Küchenleiterin Bettina Junkel bezogen. 
Im Parterre sind nach wie vor die Kapelle 
an der Stirnseite und der Gesellschafts-
raum auf der einen Seite des Stiftungssaals 

zu finden. Auf der anderen Seite liegen die 
Büros der Verwaltungsmitarbeiterinnen der 
Heime, Jana Ingrisch und Bianca Kara-
li sowie im hinteren Bereich das Büro von 
Pflegedienstleiterin Andrea Kürschner. 
Daran unmittelbar angrenzend findet sich 
nun auch neu ein kleiner Beratungsraum. 
Und wer sich dann noch nicht sicher ist, wo 
er oder sie jetzt wen finden kann: Auch die 
Pforte ist nach wie vor an der gewohnten 
Stelle: Kustrenaer Straße 9, nicht zu über-
sehen durch den großen Fahnenmast am 
Eingang. Und es bleibt ebenso dabei: Die 
freundlichen Mitarbeiterinnen am Empfang 
zeigen Ihnen gern den Weg oder lotsen zur 
gewünschten Stelle in einem der Heime, 
Ambulanten oder Tagespflege, des altenge-
rechten Wohnens oder zu einer der Dienst-
stellen. Kommen Sie ruhig mal vorbei!
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Bekanntgaben der Kirchenge-
meinden: 

Gebet für die Einheit der Christen 
in Nienburg
Die evangelische und katholische Gemein-
de Nienburg laden zum Gebet für die Ein-
heit der Christen ein. Damit gehen wir auf 
dem bewährten Weg weiter und setzen ein 
Zeichen gelebter Gemeinschaft. Wir erbit-
ten Gottes Geist und Kraft für uns und un-
sere Gemeinden am Dienstag, dem 04.06., 
um 8.30 Uhr mit anschließendem Frühstück 
im katholischen Pfarrhaus und am Donners-
tag, dem 06.06., um 19.00 Uhr mit anschlie-
ßendem Grillfest im Pfarrgarten der evan-
gelischen Kirchengemeinde.

Pfingstandacht und Musik in Wed-
litz 
Die Kirchengemeinde Wedlitz-Wispitz lädt 
alle Gemeindeglieder der Parochie sehr 
herzlich zur Pfingstandacht ein. Am Sams-
tag, dem 08.06., beginnen wir um 17.00 
Uhr mit der Andacht in der Kirche. Im An-
schluss laden wir zu einer kleinen Musik ein, 
die der Posaunenchor der Schlossgemein-
de Bernburg gestaltet. Danach wollen wir 
im ehemaligen Pfarrhof bei Familie Belz zu-
sammen sein. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt und um eine Spende wird gebeten.

Blasiusfest in Altenburg 
Wir laden Sie sehr herzlich zum St. Blasi-
usfest nach Altenburg ein. Am 15.06. be-
ginnen wir um 14.00 Uhr in der Kirche mit 
einem Gottesdienst (offene Form), der für 
alle gemacht und gedacht ist. Im Anschluss 

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

wird es ein gemeinsames Kaffeetrinken ge-
ben. Ein gemeinsames Volksliedersingen 
ist geplant. Gegen Ende sind wir fröhlich 
beim Grillen und Erzählen zusammen. Ein 
Obolus soll von allen gesammelt werden.
Wir haben gutes Wetter bestellt, deshalb ist 
davon auszugehen, dass wir das Fest auf 
dem Kirchhof feiern können. Wir bitten auf 
aktuelle Aushänge zu achten, die den kon-
kreten Verlauf des Festes enthalten.

Erntebittgottesdienst der Parochie 
- Hohenerxleben
Wir laden alle Gemeindeglieder sehr herz-
lich zum Erntebittgottesdienst am Sonn-
tag, dem 16. Juni, um 14.00 Uhr nach Ho-
henerxleben ein. Neben der Bitte um gute 
Ernten denken wir auch daran, dass wir 
Gott in die Hände legen, was wir neben al-
ler Mühe nicht wirklich in der Hand haben. 
Dieser traditionelle Gottesdienst ist eine Be-
sonderheit und wird durch die Feier im Frei-
en geprägt. 

Konzertangebote – Nienburg
Am 30.06. findet um 17.00 Uhr das Sommer-
konzert des Schubertchors in der Schloss-
kirche Nienburg statt. Wir laden sehr herz-
lich zu diesem Konzert ein. 

Vorankündigung: 
Ökumenisches Gemeindefest in Ni-
enburg mit den Kirchengemeinden 
der Parochie 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Gemeindefest in Nienburg! Es ist bei den 
Nienburger Kirchengemeinden eine gute 
Tradition, das Gemeindefest ökumenisch 

zu feiern. Neben vielen gemeinsamen Ak-
tivitäten im Kirchenjahr bildet das Gemein-
defest mit dem Schuljahresanfangs-Got-
tesdienst den Höhepunkt im ökumenischen 
Miteinander.
Am Sonntag, dem 25. 08., wird um 14.30 
Uhr ein ökumenischer Familiengottesdienst 
gefeiert, in dem auch die Schulkinder ge-
segnet werden. Anschließend gibt es Kaf-
feetrinken in der Schlosskirche und ein Kin-
derprogramm. Um 17.00 Uhr ist ein Konzert 
mit dem Kleinen Chor (Halle) geplant. Im 
Anschluss daran ist die Möglichkeit zur Be-
gegnung beim Grillen gegeben. 
Donnerstag, den 06.06., um 19.00 Uhr mit 
anschließendem Grillfest im Pfarrgarten der 
evangelischen Kirchengemeinde.

AMTSHANDLUNGEN
Trauerwege   
Am 20.03. verstarb Herr Walter Knopf im Al-
ter von 79 Jahren. Die Trauerfeier mit Ur-
nenbeisetzung fand am 05.04. in Wispitz 
statt. 
Am 20.04. verstarb Frau Elisabeth König 
geb. Hecht im Alter von 91 Jahren. Die Be-
erdigung fand am 27.04. in Nienburg statt.  

Kontonummern der Gemeinden:
Altenburg:  
IBAN: DE48 3506 0190 1560 706018   
Hohenerxleben:   
IBAN: DE54 8007 5500 3023 0021 33  
Nienburg:  
IBAN: DE90 8007 5500 0340 081106  
Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8007 5500 0350 081166 

Gemeindekreise Nienburg
Ökum. Andachten Seniorenkarree  
Fr, 07.06., 10.00 Uhr (Aniol) 
So, 05.07., 10.00 Uhr, (Zeiler)

Kindergruppen  
in Nienburg, Gemeindehaus  
Gitarrengruppen:* mo, 14.30 Uhr 
Spielrunde:* mo, 15.30 Uhr 
Flötengruppen:* mo, 16.15 Uhr 
Krabbelkreis: do, 16.30 Uhr 
*nicht in den Ferien

Konfirmanden: 
Do, 27.06., 18.30 Uhr: Monatskurs in  
Bernburg - Schloss; Abschluss mit Grillen 

Frühstückstreff: Mi, 12.06. u. 26.06., jew. 
08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 11.06., 18.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di. 25.06., 14.30 Uhr

Gospelchor: mi, 17. 00 Uhr, Hospitalstr. 3

Ökum. Familienkreis im kath. Pfarrhaus:  
Di. 18.06., 19.30 Uhr;  
Sa, 29.06.: Tagesausflug, Treffen an der 
Schlosskirche

Hohenerxleben  
Frauenhilfe: Do, 20.06., 14.00 Uhr, Bürger-
haus

Wedlitz-Wispitz 
Frauenhilfe: Di, 26.06., 14.30 Uhr

Sprechzeit: Di, 26.06., 29.07., 13.00 Uhr 
bis 14.30 Uhr

Bürozeiten Nienburg:   
Mo, Mi: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Offene Kirche Nienburg:  
Mo.- Fr. 11.00 –15.00 Uhr  
Sa. und So. von 14.00 – 16.00 Uhr 
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AMTSHANDLUNGEN
Die heilige Taufe empfingen in Grö-
na:
am 22. April die Zwillinge Tabea und Tristan 
Skonieczny
… und in der Schlosskirche:
Selena Bunge am 28. April
Verstorben und kirchlich bestattet 
in Poley:
Helmut Pöhlmann; 84 Jahre

Bankverbindung der Schlosskirche :
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:
IBAN: DE35 8007 5500 0350 0230 42
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/Poley:
IBAN: DE42 3506 0190 1560 0030 10
BIC: GENODED1DKD

Termine Juni

Bernburg:  
Di 04.06., 15.00 Uhr  Senioren im  
 Friederikenstübchen
Mi 12.06., 18.00 Uhr  Mütterkreis
Do 13.06., 09.00 Uhr Frauenfrühstück
Mi 26.06., 19.00 Uhr  Gesprächskreis
Do 27.06., 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat

Frauenhilfe  
Baalberge: Di., 25.06., 14.30 Uhr 
Poley: Mo., 03.06., 14.30 Uhr

Termine Juli

Bernburg:  
Di 09.07., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen
Mi 31.07., 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenhilfe  
Baalberge: Di, 16.07., 14.30 Uhr 
Gröna: Mo, 15.07., 15.00 Uhr 
Poley: Mo, 01.07., 14.30 Uhr

Christenlehre: Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr
Konfirmanden: Freitag, 16.00 Uhr 
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr
 

Andachten Senioreneinrichtungen:  
Pfau’sche Stiftung, Freitag, 14. 30 Uhr 
Juni Juli 
07.06. Lewek 05.07. Wenzlaff 
14.06. Baier 12.07. Lisock 
21.06. Kuhn/Drese 19.07. Schmidt 
28.06. Schmidt 26.07. Baier 

Seniorenzentrum Zepziger Weg 
Di, 11.06., 09.30 Uhr Baier

Seniorenwohnpark   
Semmelweisstraße 31  
Do, 25.06., 10.00 Uhr Baier 
Do, 14.07., 09.30 Uhr Baier 

Kino in der Kirche: 
Walkabout (Nicolas Roeg, 1971)
Es ist eines der merkwürdigsten und zu-
gleich hypnotischsten Werke der Filmge-
schichte. In der australischen Wildnis treffen 
Natur und westliche Kultur hart aufeinan-
der: Ein Geschwisterpaar gerät durch einen 
beinahe absurden Zwischenfall bei einem 
Familienausflug plötzlich in eine lebensbe-
drohliche Situation. Nahe am Verdursten 
treffen sie auf einen jungen Aborigine, der, 
ebenfalls auf sich gestellt, eine Art archai-
scher „Reifeprüfung“ absolviert. Was trennt 
diese Kinder? Was haben sie gemeinsam? 
In spärlichen Dialogen und atemberau-
benden Bildern um Leben, Tod und erwa-
chende Sexualität nähert sich der Film die-
sen Anfragen an unsere Zivilisation.
12. Juni, 20.00 Uhr, 93 min. S. Baier

und im Juli:   
„Transit“ (Petzold, 2018)
Deutsche Truppen stehen vor Paris. Der 
deutsche Flüchtling Georg rettet sich nach 
Marseille – und befindet sich plötzlich in 
einer Welt des Übergangs, einem „Transit-
Raum“, einer „Geschichtsstille“: für viele der 
hier Wartenden gibt es kein Zurück, aber 
auch kein Vorwärts. In welcher Zeit handelt 
eigentlich diese Geschichte? Alles sieht aus 
wie heute und ist es doch nicht. Christian 
Petzold hat den Roman von Anna Seghers 

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

im Marseille der Gegenwart inszeniert. Das 
ist irritierend und verstörend – und natürlich 
provozierend… 
03. Juli, 20.00 Uhr, 98 min. S. Baier

Konfirmations- und Taufgottes-
dienst in Baalberge zu Pfingsten
Viele Jahre hat es in Baalberge keinen Kon-
firmationsgottesdienst mehr gegeben. In 
diesem Jahr aber wird der Monatskurs mit 
fünf Konfirmanden aus der Region zu Gast 
in der Nicolaikirche sein. Außerdem wer-
den auch noch zwei Geschwister von Fa-
milie Grumbt an diesem Tag in Baalberge 
getauft. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 
Uhr.        W. Wenzlaff

Löcher in der Wand
Wer zur Zeit unsere Kirche durch das Nord-
portal betritt, findet die Wand um die Ge-
denktafel für Timon Walter mit zahlreichen 
Löchern und Ausbrüchen übersät. Wie kann 
das so kurz nach der Einweihung schon wie-
der so aussehen, fragt man sich zu Recht? 
In der Februar/März-Ausgabe hatten wir 
einen Entwurf für die Fortsetzung des Bild-
werkes von Moritz Götze veröffentlicht. Nun 
haben die Arbeiten begonnen. Am 16. März 
wurden die ausgeschnittenen Rohbleche an 
die Wand angepasst - und danach wieder 
entfernt. Sie werden nun im Emailierwerk 
Penig durch den Künstler bemalt und ge-
brannt. Dann kommen sie wieder zu uns zu-
rück und werden die Wand ausfüllen - und 
die hässlichen Löcher verschwinden lassen. 

S. Baier
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Abendgebet Latdorf: freitags 18.30 Uhr
Christenlehre  
Martin: Di, 11.06., 25.06., 15.00 Uhr  
(Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6)
Bläserkreis  
Martin: montags 18.00 Uhr
Gesprächskreis Martin: Fr,07.06., 19.30 
Uhr  
Hauskreis Latdorf: Di, 18.06., 19.30 Uhr
Ehepaarkreis Martin: Fr, 14.06., 19.07., 
19.00 Uhr
Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde 
Latdorf: freitags 17.00 Uhr
Bibelkreise  
Martin: Di, 25.06., 16.00 Uhr 
Martin (für Anfänger): Mi., 05.06. und Fr, 
05.07., 19.30 Uhr
Frauenkreise 
Martin: Di, 11.06., 15 Uhr  
Latdorf: Do, 13.06., 14.30 Uhr  
Pobzig: Do, 20.06., 15.00 Uhr
Sprechstunden 
Martin: : siehe Impressum 
Latdorf: Di, 18.06., 09.07., 30.07.,  
17.00 bis 18.30 Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 bis 17 Uhr  
Geburtstagskaffee: Mi, 03.07., 14.30 Uhr
Skat: Mi, 19.06., 14.00 Uhr

Offener Kirchturm
Martin: So, 16.06., 14 bis 15 Uhr

Die wöchentlichen Gruppen und die Be-
gegnungsstätte haben ab 4. Juli Sommer-
pause.

Neue Mitarbeiter
In unseren Gemeinden sind seit Mai zwei 
neue, allerdings bereits bekannte und ver-
traute Mitarbeiter tätig. Sergej Kübler küm-
mert sich vor allem um unsere vielen Grün-
flächen. Und Birgit Martins unterstützt die 
Arbeit im Kindergarten und im Katharinen-
treff der Martinsgemeinde. Beiden ein herz-
liches Willkommen und viel Freude an der 
Arbeit! K.-H. Schmidt

Bibelkurs
Unser Bibelkurs geht weiter, jeweils am 5. 
des Monats, von 19.30 bis 20.30 Uhr im Ge-
meinderaum Martinstr. 5. Passend zur Jah-
reszeit geht es am 5. Juni um Pfingsten und 
wo das eigentlich herkommt. Und am 5. Ju-
li, also wenige Tage nach dem Johannistag, 
werden wir uns mit dem Vermächtnis von 
Johannes dem Täufer beschäftigen. Neu-
gierige sind gern gesehen. K.-H. Schmidt

Offene Kirche in Gerbitz
Ab Juni wird die Gerbitzer Kirche an jedem 
Sonnabend von 15 bis 17 Uhr geöffnet sein. 
Man kann da einfach mal reinschauen, um 
in der besonderen Kirchenatmosphäre für 
ein paar Minuten zur Ruhe zu kommen. 
 K.-H. Schmidt

Sommer- und Gemeindefest   
am 16. Juni
Auf vielfachen Wunsch hin feiern wir das 
Fest in diesem Jahr wieder am Nachmittag 

– und kehren einiges im Ablauf um: Um 13 
Uhr führen die Musikantakinder der Schu-
le das Theaterstück „Josef, du schaffst das“ 
auf. Anschließend wollen wir es uns im Frei-
en bei Kaffee und Kuchen gut gehen lassen. 
Dabei spielt Frau Conacher irische Weisen. 
Und der Kirchturm wird geöffnet sein. Auch 
der Gottesdienst soll um 16 Uhr im Freien 
stattfinden – wenn das Wetter mitspielt. Als 
Besonderheit wird es einen Bücherbasar 

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
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geben aber - nur 10 Bücher darf jeder an 
diesem Tag dazu mitbringen! L. Kuhn

Gartenparty
Es ist eine schöne Tradition, dass der Frau-
enkreis der Martinsgemeinde gemeinsam 
mit dem Chor kurz vor der Sommerpause 
eine Gartenparty veranstaltet. In diesem 
Jahr ist es am Dienstag, 2. Juli, um 18 Uhr 
soweit. Und wer da meint, dass nur junge 
Leute feiern können, wird hier eines Besse-
ren belehrt. K.-H. Schmidt

Winterkirche in Gramsdorf
Nachdem der große Sturmschaden aus 
dem vergangenen Jahr behoben wurde, 
geht es nun mit den „normalen“ Arbeiten in 
der Kirche weiter. Der nächste Schritt ist der 
Einbau einer Winterkirche, die es ermögli-
cht, dass wir die Kirche ganzjährig und nicht 
nur in der warmen Jahreszeit nutzen kön-
nen. Die Arbeiten beginnen voraussichtlich 
im Juni und sollen im Herbst abgeschlos-
sen sein. Das Geld, das bei der Haus- und 
Straßensammlung Anfang Juni gesammelt 
wird, ist ebenso für diesen Zweck bestimmt 
wie ein Benefizkonzert am 28. Juli um 17 
Uhr. Lesen Sie dazu mehr auf Seite 8. 
 K.-H. Schmidt

Partnerschaftstreffen im August
Es müsste sich inzwischen herumgespro-
chen haben, dass vom 2. bis 10. August 
30 Gäste aus unseren Frankenthaler und 
Leedser Partnergemeinden bei uns sein 
werden. Das Programm ist fast fertig vor-
bereitet. Wenn Sie sich in irgendeiner Wei-
se beteiligen möchten, ist das jedoch immer 
noch möglich. Rufen Sie einfach bei mir an 
(Tel.: 03471-333529). K.-H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN

Getauft wurden in der Martinskir-
che:
am 31.03. Willie Valentin Schmidt
am 07.04. Eva Klinsmann

Verstorben u. kirchlich bestattet: 
Helge Hinneburg aus Bernburg, 67 Jahre
Reinhard Aschmann aus Bernburg, 71 Jah-
re
Siegfried Schumann aus Gramsdorf, 64 
Jahre
Hildegard Mann geb. Köhler aus Bernburg, 
90 Jahre
Edith Schulla geb. Meyer aus Bernburg, 87 
Jahre

Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mo-
naten ihren Geburtstag feiern können, und 
wünschen einen besonders schönen Eh-
rentag und Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg.   
Jüngstes Geburtstagskind: am 19.06. 
Selma Ruland aus Bernburg mit 2 Jahren  
Älteste Jubilarin: Irmgard Havemann aus 
Bernburg mit 92 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld März/April: 688 €
Spenden März/April: 1.338 €

Bankverbindung Martinsgemeinde:  
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
BIC: GENODED1DKD, KD Bank Dortmund 

Bankverbindung   
Parochialverband Latdorf:
IBAN: DE65 8106 9072 0006 1084 26  
BIC GENODEF1WZL  
Volksbank Börde-Bernburg eG
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Ansprechpartner in den Gemeinden

Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger  
Kreisstr. 3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Ansprechpartner Gerbitz: Lutz Misterek, Gartenweg 3, 
06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel. : 034721/2 36 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel. : 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Lutz Jacobi,  
Nienburger Weg 23, 06429 Nienburg OT Latdorf, Tel. : 
03471/62 13 42

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10. 00 Uhr - 12. 00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg.de
Gemeindepädagogin Ingrid Drewes-Nietzer,  
Richard-Neuendorffstr. 12, Tel. : 0177 5603238  
E-Mail: drewesnietzer@web.de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev.kirchengemeinde. nienburg@t-online.de 
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10. 00 -12. 00 Uhr;  
Di, Do: 14. 00 -16. 00 Uhr  
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx.de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: 0178 - 3 88 96 56 
Fax: 03471 - 6280685
E-Mail: volker.eilenberger@kircheanhalt.de 

Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 

Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 12, Frau Karali 

Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V. i. S. d. P. :  
Pfarrer Sven Baier, Schlossstr. 7, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online.de
www. schlosskirche-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09. 00 Uhr - 12. 00 Uhr,  
Di: 14. 00 Uhr - 18. 00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, Tel. 
03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier.berlin@t-online. de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0174 - 5459233 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online. de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersleben, 
OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch. de
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge:  
Frau Nicky Haeniche, Am Birkenwäldchen 10,  
06406 Bernburg OT Baalberge, Tel. 03471/651630
Ansprechpartner in Poley: Frau Elisabeth Jäntsch, 
Baalberger Str. 13, 06406 Bernburg OT Poley;  
Tel. 03471 / 31 58 53

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de 
www. martinszentrum-bernburg.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09. 30 Uhr bis  
12. 00 Uhr; Di: 15. 00 Uhr bis 18. 00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreisstr. 
3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/31 56 76
Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 67 03




